
Anlage 3 zu GD 335/18 
 

Wirkungskennzahlen für Angebote in der Jugendberufshilfe 
"andere Baustelle Ulm e.V. - Kompetenzagentur" 

 

 
 
Kennzahl 1: Annahme des Angebotes (ESF: Outputindikator) 
 
Zur Darstellung der Annahme des Angebots eignet sich die Anzahl der neu Teilnehmenden eines 
Jahres. Es wird erhoben, wie viele Teilnehmende insgesamt das Angebot während eines Jahres 
in Anspruch genommen haben.  
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First Step: Ziel ist es, in Informationsgesprächen am Telefon oder persönlich eine Erstberatung 
anzubieten. Diese kann 2 bis 3 Beratungsterminen umfassen, in denen dem Klienten Hilfen 
angeboten werden. 
 
Do It: Ein Anteil der Caseworkkunden geht in das Fallmanagement über. Ziel von diesem ist es, 
mit einer organisierten und bedarfsgerechten Einzelfallhilfe eine individuell zugeschnittene 
Unterstützung anzubieten. Dabei wird als Leistung die gesamte Unterstützung geplant, 
implementiert, koordiniert, überwacht und evaluiert (Lotsenfunktion). 
 
Mikroprojekt Schreinerwerkstatt: Hierbei handelt es sich um ein handwerkliches Projekt und die 
Schulung fachlicher und sozialer Kompetenzen, wie Selbstorganisation, Teamarbeit, 
Kommunikationsfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein. 
 
Im Rahmen des ESF-Projekts „JUGEND STÄRKEN im Quartier“ (ESF JSQ) ist es Zielvorgabe im 
gesamten Projekt mit allen Bausteinen und Angeboten über den Zeitraum von 3,5 Jahren (2019 
bis 30.06.2022 insgesamt mind. 600 junge Menschen zu erreichen. Mindestens 51% sollen 
dabei aus den angegebenen Quartieren (d.h. Wiblingen, Weststadt und Eselsberg) kommen 
(hierzu noch keine Angaben für die neue Förderphase.).  
 
Kennzahl 2: Personelle Auslastung 
 
Zur Darstellung der sinnvollen Auslastung der Personalressourcen, wird die Anzahl der 
Teilnehmenden in ein Verhältnis zum Personaleinsatz gesetzt.  
 

 Planansatz beim Betreuungsschlüssel ist eine 1,0 Stelle zu 45 Jugendlichen in der 
Einzelfallhilfe. Bei einem Planansatz von 1:45 bei zwei Fallmanagern entspricht dies 
mindestens 90 Beratungskunden plus Casemanagementkunden. 
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Kennzahl 3: Vermittlung 
 
Ziel ist es, mindestens 75% der Teilnehmenden in weiterführende Perspektiven zu vermitteln, 
d.h. nach der Teilnahme einen Arbeitsplatz (abhängige oder selbständige Beschäftigung) haben 
oder eine schulische/berufliche Bildung (dazu zählen auch berufsvorbereitende Maßnahmen) 
absolvieren. 
Für jedes Angebot werden folgende Kennzahlen mit prozentualen Angaben über die Dauer 
erhoben. 
 

 2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 

Vermittlung 
Arbeit/ 
Ausbildung 

40 22 19 5      

Verm. in 
weiterführende 
Schulen 

33 18 34 41      

Verm. in 
weiterführende 
Hilfesysteme 

0 0 0 0      

Verm. in 
weiterführende 
Maßnahmen 

20 20 18 18      

Sonstiges / 
Austritt 
unbekannt 
(Haft usw.) 

5 5 9 4      

Ohne 
Vermittlung    

21 16 11 2      

Gesamtzahl 
Projekt-
abschließende 
(100%)  

119 81 91 70      

Davon 
Maßnahmeziel 
erreicht 

93 
(78,15%) 

60 
(74,1%) 

71 
(78%) 

64 
(91,4%) 

     

 
 
 


